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Checkliste Trägerschaft „Sportverein und Ganztagsschule“

Die entwickelte Checkliste dient dem organisierten Sport als Orientierung und Grundlage zur Übernahme einer Trägerschaft in der 
Ganztagsschule. Sie bietet eine Hilfestellung, um wichtige Aspekte und Anforderungen im Blick zu behalten, erhebt jedoch keinen An-
spruch auf Vollständigkeit. Anpassungen und Ergänzungen können je nach den spezifischen Bedürfnissen und Gegebenheiten vor Ort 
erforderlich sein.

Grundvoraussetzungen prüfen ✓

Kapazitäten 
Verfügt der Verein über ausreichende personelle, zeitliche und finanzielle Ressourcen?

Rechtlicher Status des Vereins 
Ist der Verein als gemeinnützig anerkannt? Ist er rechtlich dazu befähigt, als Träger aufzutreten?

Satzung 
Beinhaltet die Satzung des Vereins die Durchführung von Ganztagsangeboten? Falls nicht, ist eine Satzungszweckänderung 
erforderlich? 

Anforderungen und Regularien ✓

Gesetzliche Vorgaben
Informieren Sie sich über die Landesvorgaben und die Bestimmungen zum Ganztagsbetrieb in ihrer Kommune. 

Kooperationsvertrag 
Klären Sie die rechtlichen Anforderungen für einen Vertrag zwischen Ihnen und der Schule und ggf. der Kommune.

Qualifikation und Beschaffung des Personals 
Welche pädagogischen Qualifikationen sind für Mitarbeitende notwendig?

Budgetplanung
Der Verein muss in der Lage sein, die Kosten für das Ganztagsangebot zu kalkulieren und gegebenenfalls vorzufinanzieren.

Finanzierung
Welche Finanzierungsmöglichkeiten stehen zur Verfügung? (Beantragung von öffentlichen Fördermitteln, Schulbudget, 
Eigenmittel, Sponsoring etc.)
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Planung und Organisation ✓

Konzeptplanung 
Formulierung eines Angebotskonzepts bzw. eines pädagogischen Bildungskonzepts und einer Bedarfsanalyse (in Absprache 
mit der Schule).

Ausstattung und Infrastruktur
Klären Sie, welche Hallen und Sportstätten bei Ihnen und in der Schule genutzt werden können und ob zusätzliche Räum-
lichkeiten benötigt werden.  Ist ausreichend Sport- und Spielmaterial vorhanden sein, das den Bedürfnissen der Kinder 
entspricht? Planen Sie, wie Kinder und Mitarbeitende sicher von der Schule zu den Sportstätten gelangen (falls notwendig).

Zusammenarbeit und Verantwortlichkeiten
Der Verein muss bereit sein, eng mit der Schule zusammenzuarbeiten und sich an deren Anforderungen anzupassen. Eine 
Ansprechperson aus dem Verein sollte regelmäßig mit der Schulleitung und weiteren Beteiligten in Kontakt stehen. Es 
sollten klare Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten vereinbart werden, um den Ganztagsbetrieb effizient organisieren zu 
können.

Versicherungsschutz
Der Verein muss über ausreichenden Versicherungsschutz verfügen, z. B. Haftpflicht- und Unfallversicherung für Kinder und 
Mitarbeitende.

Anhang
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Welche Fragen sollte der Verein sich stellen? ✓

Sind Sie in der Lage, die in der Ganztagsschule für die Betreuungstätigkeiten oder auch für die Durchführung von AGs 
benötigten und qualifizierten Mitarbeiter*innen einzustellen?

Sehen Sie sich in der Lage, die erforderlichen Qualitätsanforderungen umzusetzen?

Die pädagogische Gesamtverantwortung für die Ganztagsschule liegt bei der Schulleitung. Sind Sie bereit, in Absprache mit 
der Schule im Rahmen der städtischen Zuwendung die pädagogische Verantwortung für den Nachmittagsbereich zu 
übernehmen? 

Welche Erfahrungen haben Sie bislang in der Zusammenarbeit mit dieser Schule? 

Welche Maßnahmen sind notwendig, um eine langfristige und partnerschaftliche Zusammenarbeit mit der Schule 
sicherzustellen? (Rolle/Zuständigkeit/Erwartungen/Verantwortlichkeiten von Schule/Verein)

Wie kann die Ganztagsbetreuung in das bestehende Vereinskonzept integriert werden?

Welche ersten Ideen haben Sie zur Umsetzung der pädagogischen Ganztagsschulkonzepte an  
dieser Schule?

Können Sie bei Ausfall von Mitarbeiter*innen eine Vertretung (Koordination, Betreuung) gewährleisten bzw. gibt es Rege-
lungen hierzu? 

Verfügen Sie über langjährige Erfahrungen in der pädagogischen Arbeit mit Kindern im Grundschulalter? Bitte beschreiben 
Sie ihre bisherigen Tätigkeitsfelder mit der Zielgruppe Kinder im Grundschulalter. 

Welche eigenen Ressourcen (Räume, Material, Personal, Organisation, Knowhow) 
kann der Verein einbringen?

Die Trägerschaft im Ganztag sieht die Umsetzung von Ferienmaßnahmen durch die Kooperationspartner*in vor. Wie könnte 
diese aussehen? Gibt es bereits Angebote?  

Was motiviert Sie, die Aufgabe als Kooperationspartner*in an dieser Schule zu übernehmen?  

Welche Fachberatungen und Fortbildungen können Sie für die Arbeit als Kooperationspartner*in in der Grundschule für 
Ihre in der Schule eingesetzten Mitarbeiter*innen anbieten?  

Finanzierung: Orientieren Sie sich in der Bezahlung der Mitarbeiter*innen an tarifrechtlichen Regelungen? Welcher Tarif-
vertrag wird in Ihrer Einrichtung angewandt?

Sind Sie in der Lage, die zur Verfügung gestellten Mittel zu verwalten und die ordnungsgemäße Verwendung durch Vor-
lage von Verwendungsnachweisen zu belegen?
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